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Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1904 Feucht II : TSV Altenfurt 
Freitag, 24.11.2023, 23:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV 1904 Feucht II in der Jugend 
19 Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Altenfurt hat der TSV 1904 Feucht II am Freitag in weniger
als 75 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gesammelt. Beim TSV Altenfurt lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:9 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Bönisch und Arends, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Müller / Labude
bei ihrem 3:1 gegen Nemetz / Bernhardt doch überlegen. Recht kurzen Prozess machten Bönisch /
Arends beim 11:5, 11:3, 11:7 mit Tögel / Konrad. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Nemetz
war für Julian Müller letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1.
Tim Labude hatte gegen Niklas Tögel bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Simon Bönisch machte mit Erik Konrad
beim 11:5, 11:6, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Jakob Arends gewann gegen Emma Bernhardt mit 3:2. Nachdem beide Spieler die Schläger im
Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Julian Müller gewann sein
Spiel gegen Niklas Tögel eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 11:5, 11:3, 11:3. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Das Einzel zwischen Tim Labude und Lukas Nemetz endete hingegen mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Emma Bernhardt fand Simon
Bönisch von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Jakob Arends hatte seinen Gegner Erik Konrad beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld als deutlicher
Außenseiter an den Tisch gegangen war. Nach diesem Einzel steht Arends somit bei 9 Siegen und
einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Konrad ein 2:6 ausweist. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV 1904 Feucht II die Halle.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den TSV 1904 Feucht II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Winkelhaid am 04.12.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TSV Altenfurt wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.11.2023 gegen den TSV Ochenbruck 21/25 erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV 1904 Feucht II

Doppel: Müller / Labude 1:0, Bönisch / Arends 1:0 
Einzel: J. Müller 1:1, T. Labude 1:1, S. Bönisch 2:0, J. Arends 2:0 

 TSV Altenfurt
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Doppel: Nemetz / Bernhardt 0:1, Tögel / Konrad 0:1 
Einzel: L. Nemetz 2:0, N. Tögel 0:2, E. Konrad 0:2, E. Bernhardt 0:2


